
I l l y r i s c h es
Nutzitt und Vergnugttt-

-Da» Kennzeichen tz^es- öDrrnchlHe'N' Patrsotcls«-
' V o r J o s e p h s ' l l . Wildnisse

^>>^c r i st i '.i Q'st c> r t! i ch's' w'c i ^c'n. ' ^ l a a z c;
V r n ^ ü t ^ r , c ch t c r P a t r '̂  ot ^ ^'^' '
So ftagt fich's' o'7, «,^ zu c r ^ t w ^ ^ " ' ^ ' ^ ' ^ ^ ^

Und doch' tömmt', d!«!c?', zû  crgrüdcn,
Es- nnf ein eill,zig M'crklual'. air,:!
Ein Movklnal, i.''̂ v,.̂  lttcht' zu finden;,

Wer , i i^ des H'erzen^ tiefstem'Grunde
Uür ^insern,I o sep l) sanft gcrnhrt^
N'och oft' im ungeMttugneu Ä^nidc'
B rA großen Hcrrschcr^ Nahmen^ führt:'

Ver qlüht gewiß uo>: eßlem Eifeit'
Fürs ewig theure Vaterlands
Wird nie seil! schändlicher Verkäufer,
Steckt es durch Aufxuhr nicht in VraM>

Ih :u sind' die öffentlichen' Schätze
Cin unbevi'chrNch Hciligtljum:
Or folgt dem Winke der Gefetze>

' ÄNmscht, fördert nationalen Nnhm«.

Stets gleiche Nkhtung hat sein- EtrcbeB
Mch allgemeinem Vürgcr^lück?
Nicht sich, auch Bi-udern wild er leben ^
Wohlmeinend stralt ftin offner- V l iO-

Dem Heucheln gram,'dem Stolze und Tande ,
(Natur, dem ewig treuer' Sohn!)
Horcht er nur richtigem Verstände, ,«?
Und suchl Nur^beh dO Tugend Lohn.' .)

,.̂  <<

Er" trägt,.kein Sklav MnZeits Und Orte,
Ocn Trug und Unrecht hvheir M u t h :
)iuf Feinde' schift, ep nicht blos Worte ,,1
E.° zollet Schweiß,^ und Gold, ' und Blut^ '̂

M i t sess;'r, trcilbcsorgter Seele . -'
^5ür Vvlke'rul),uud,K'iserglanz>
Vcrchrt er mn^ , M ü o se p h s Gtelle> '2
Änch I o s eph's gute»,, Neffen F r a n z ^ '

v « ,„ »'

Ger, nv dce. Fcrzenß, tiefstem G'nmde - 2
Für unsern I ü sp h, sanft' gerührte
N'och oft im ungezwungnen Mund^'
>^c3 gros îc Herrscherö Rahmen führ^p
Noch preiset sciue schönen' Thaten,
Ncklaget' seinen frühen Tod:

B ^ r ist gew iß i n Ö s t c v r e i c h s W t ä a t e w
Oi^tt gu te r, e cht e r P a>t v io t- , ^

N a h m e n stH'gö l ied>

Ao'f'e'p'hs F^ eiücs zehnjährigen,-Kilabett',.

Meiw H'a'h m ê ,n s t a g ist' heute', ^
Es geht im' IahroZlaUf

Kein ^ag lo''^lch M M t M ' ^ ̂ i)

K«in TG-so schön nnr'auft'



^ a l s n d e r , gukss Wetter'
Gib AckerZlenten hm!

M i r taugen deine Vlätteri
I n einem andern S inn .

Seitdem ich lefsn lernte,
Find'jch im Monat M ä r z -

Stets I o s - e p h ; da gibt'« Ärnte,
Gesellschaft, Lust und Scherz.

D könnte iches machen;
Daß osi der N a h m e n s t a g ,

M i t all den schönen Sachtn,
Erschien im 2l l n: a n a ch !

Doch dks wird nicht geschehen,
Weil es unmöglich ist:-

Ich wil l cK anders drehen;
.Gelingen sull die List.

^ Daß mau mich J o s e p h nennet,
U Is t wahrlich noch kein Nu!)m:
U Wie waucher Joseph regnet
R Ganz chrcnlos herum!

M Ich weiß mir einen Nahmen,
W. Der deutet weit mehr a n :
U Die Welt fetzt ihn zusammen
U Aus b i ede r und aus M a n n .

l ' - '
M'° ^'Nach diesem will ich streben,

Es koste uoch so viel!
> D«m jugendlichen Leben

Ist er das schönste I i e l .

V ! heißen mich die Leute
Einst einen B i e d e r m a n n ;

U , S o weiß ich, daß an Freude
M Ev anch PHt fthleu tam^

Dann geht es nikmal Mgl ich,
Dann fürcht ich s«in<n Säilüz

Der bösen Birke: täglick)
Is t dann mein U a h m e s t a g .

' ^ " ^ D a s N l t t e r g u t F l i n t s n h a u f e n .

( A u s den W a n d e r e r . )

WneZErzählung oder auch ein kleiner Rynil i«, g«mnth^
' - " . . lich und ksmifch, wie man es' Hilbei? w',ll. -

^.Sie lcftn heut' erbärmlich schlecht," lr'chte da«l

dürre Fräulein Ädclheit, des Odccsten Achanafius von

Kanoncnburgs Erd'Lchen'Und Gc'richtZh^rn ausFlinl

fenhanscn ^iti;igsö ^hcsproßicin.

„'Ich beobachte doch genau die Interpunctionen,

'̂ siotterte furchtsam der Junker Hanns von Taul,onhol,z?

ihr gewöhnlicher Vorleser; »ich steigerndMlc mit mci»

ncr S t imme, ich neh'.^e vor Ende eincs Capitels nie

cine Prise Taback, uud ich lese die besternten Noten

in ciucm so vcranderntcn T o n , al5 wäre cin ganz an-

derer Mansch >m Zimmers

Das Frautcin aber behauptete mit einengträfti?

gen Faustschlag auf den Tisch, eö sey.nicht wahr, und

befahl Hanuseu, sich aus dem Zinnner zu trol lc«,

weil sie ^o^r In invlneni. Ori lk'n bi.'wlnme. D a war

nun nichts anders zu thun als zu gchorchen.

Wenn eü gclüsicts dgg FvaUlein Adelhcit nähet

kennen zu lcn'.cn, dcr oc'.iebe zu lcscn, wâ > da fol^t.

Adelhcic maß voll? 5 Schuh und 5 i M . Was

hier übcr dic ästhetische Frauenl^ige ein bic-chen hin«

sus scyn mochtc, dag b^achti,- sicv.y ihrcr Breite wie«

der c in ; sle war so schmal, daß eine 0ul'^'.ynittcn«

Brunnröhrc ihr znm Sarkophag h^ute o>^.!.'n lcunen.

M i t ihren Lcidcoträftcu stand cä adc^ vortreff«

lich. Ih re Maulschellen — sie gab deren mc weniger

als sechs — jagten die festesten StockM)ae-au2 dem

M u n d c , und ein Backen, dcm einc solche Libation ^

Theil wurde mußtc sich bequemen, weumftt'us ĵdurch

drey Wochen in einem Maulkorbc gttragcn zu wcr-

ven.



Wen« sie Clavier 'spielte, siand der Schloßtisch^

ler mit der warmen Üeimpfanne dicht hinter ihrem

Stuh le , wie ei,, Fcidchyrurg mit seinem Bindzeug

wahrcnd dem Tresen hiuter den So l ta teu ; d^'nn es

Zab i^nmer etwas au dcu Hämmern zu flicken, wenn

sie mtt ihrcu Allegro'v fertiy war. Sie ließ dieDrathc

S a i ^ n a n ^ dem entse^tteacn 2luo«ande hcrbeyhohlcn.

und dcch lagen nach dem Spiele dl? meisten unter ih.

n»'n geträufelt aus dem Nosonazdoden.

Ihre S t imme, im seltenen Znstande der G ^

müthsruhe, wer' zwar ein Halb; Baß ; sie stieg aber

sft damlt bis ins ho>)e c! hinauf, wenn sie recht in

Feuer und Flammen gerieth, und das geschah leicht

sechzig M a h l in ei^er Stunde.

Wie cZ um -bre schöne Seele nuäs.ch, darüber ^o !^

len wir fiir ,e!,t gar nicht sprechen ; wir,gönnen es dcm

liebet Lcfcr herzlich gern, im Laufe der Geschichte scin

«igeneö Urtheil zu fallen.

EZ gidt noch einige Hauptpersonen za schildern,

bevor ^vir in de î Kern dieser Geschl!)^ ^ - . , , , ^ 5 , aber

dann sott ê  a,lch schnell vonvartö gcyci,, ^a,^ vel,p?ech'

^M^'h mit Hand und M u n d .

^ M D.'r O^c N<' Athanasius von 5^no'.,l'ndurg >.^r

^ M i n siattlichcr ^riegsmann, vor de-n ,^^, >,̂  ^ l ^"^i>-

Löwe und ei« sanftes Lainm m: Eh^u^ . >..

N^.r sicbcn Jahre dicncc er in HymcnZ st^cgem ^cib-

' rcgl>i',e.tt^ nnd dicß als obligater Ge^.eincr unter

den, Corporalftocke, ungeachtet ftincr bordirten Auf;

schlage und gcsticktcn Degenkuppel; der obige Negi-

Mcntöinhader nahm von dtese:n Privilegium keme

Notiz.

Doch der Knochenmann, der cs sich so oft in den

Kopf setzt, gerade jenes ab^^ohlen, was wir dchal;

ten wollen hicd h i« nicht ;u^ Unzeit mit.scincr Sense

darein und erwischte die Frau Obcrstinn Euphrosine

'Von Kanonc.ldurg , eben als sie auf einer P a r s e r n

W I a g d ^om Pferde stürzte, und den Hirschfänger, den

^ s t e immer dlant in der Hand t rug , sich in den Lc,b

stieß.

Das Schloßgcsind weinte über dioscs Unglück

Freudenihrä''ien, der Herr Oberste abee, durch sieben

Jahre hcr MannZzucht sHon gewohnt, rauchte an die?

sein Traucrtagc keiue Pscife mcyr, und verschoß sich

in s.'inen. Cabiüett^.

Unsere Adelyeit wuchs zum sckr?,Mch-u Troste

d<s Wu^l,-r0u>.ld dcr siin^^tlichen Subalternen, als ci«

treues EbenbUd i^ r« verklärten M u t t e r , mil Riesen-

schritten heran.

N u n haben w!r uns bey diesem Todfülle ein Aeiw

n»enig an cinen andern Faden-gehalten, alc> d^n wir

ab^'.nd aufw.ndeu soUen; wir werden abcr schon nach

und nach wieder 5N den rechtenkommcu wenn dcrgee

gcnwarlk-^' abregt.

Der Obcrsic lebte durch vierzig Jahre in Krin^H°

dienstcn, bis ein ̂ fester Land-ßriede ihm crlau bcc, nn^

ein Duhend Blessuccu chn zwangen, auf so,ncm Nu^

tcrsihe sich in Nuhe ^n sehen, oder auch zu legen.

Das war cm Landgut das Flinten hausen ! u»V

ist e? vielleicht noch; man wird sobald keines fin-

den, W52 dicscm gleicht. — Die Walder wimmelte»;

von Hochwild, wie die Teiche von Fischen; man hätte

anf diesen kleinen Meeren mit Segelschiffen fahren

können, ohne ausgelacht zu werden. Wiesen und Äcker

lag>.'n uncwiVhdar vor den gothischen Fenstern dcrFcl«

ftr.burg, cuü h^tte man das Panorama der halben

WcUtuaol v0l' 'lugen. Gleich daran stießen die dicken

Forftc, worin vielleicht seit hundert Jährn kein Vaun»

gcfällt wl<r^c. ,,Das gehört für meine Adclhci t^

„sprach dcr Querste die ta«u,, we»n ich einmahl ge^

^storden b,n, sich satt danu herum haucu, dabist oh-

^nehin ihr Lieblingegeschaft.^

Der Mclerhof war cbcn so bevölkert wie Wald

und Gewässer; >n uuaeherern S«l,«n- blötten Lann

mcr uud H^asc u^ch <^usen>^n, da^ ê  w i^ - rha l l te

und die Ku^c w ^ ^ n so ^ ^ ' ' v ^ i ^ , d , ^ dcr V ^ ^ t b

an Milch Butter uu^ . ' ^ , ' d ' ' A ^ ' . ' e,̂ - ^ '^^ '^ ,-

Köuig^ 2^erx?3 durch mchr^c T<',^ zatt^ n ge.i/i^r^z

haben wurde, die nach tr.^c-r Ävl.lcio;: g<a.^.,<..drger

Gcs,M'.ot5schr^er, anc> »i',ehr d>.»u ;n!ey Mi^ioSf i t



Ritterburg, selbst war vieles nach d'eiral-.

^ ^^^»ebräuchen der vorigen Jahrhunderte eingerichtet,

der Oberste ließ cg, auch dabey. S o war dort

^ e i n Pnrc^ogt , cin Thürnierein blinder H,irfuer und

em luftiger Nach zu finde!?, das wa» das Personale

der allcen Zei t ; die

den neuen, Schnitt des vcrigen und den alleruem'"

ften: deä jetzt ledenden noch jungen Jahrhundert^^

(Di.e F o r t s e sz ung , fo l -g t )

A n e' k b o r o.

General'Gylly wa^ im Jahre i8^5eims ^e^Ö'pftr

VtrNcal t^ . ' . . I n , Departement Vn Gard gebore^,,

kannte er, odgicich selbstKatyolif,. dic' Menschenfreund'

Uche Denkart der Protestanten jener Geqrnden^ ŝ

ß,nl> Vass er-, geächttt unV verfolgt, nicht anstand,, dcy'

einem vmr ihnen, Zuflucht M' suchen. Enr Vauer in>

Tvbe-rargne< n^ der Landschaft Andüze,. Nahmriw

Porrien nahin ihn m seine HüNc -̂  er isi.Taglöhner unv

^ ß e b t einzig vun seiner Hände Rrbelt. Ma,n fnrgdedew

Gev.^ral rächt um, seinen Nahmen — das U n M T der

Zeiten hat die Menschen gewöhnt,, Mrfulgce^ und'

Schntzdedurftige zu, fthn,. — Maw verabredete, dass

rr verklcwerunter dem'Nahmen, von> Porriers^ Vettre

^M«Aftr?-tetri sollte.. So' ledt'e er mehrere' Monatc'in To-

^Mera rg^^> nicht ohne UnruU und" B'cscrrzuisse, indem

Vie bewnssv.ckn Patron inn, , beson^es- dey den Prote:

stautet? ofslM'd nncrwarrer. strrnge Hauösuchuu?>en'l)iel-

tlen. I n fvlchcn Fälleu, entssoh- G^Uy ofti mitten iw-

V«r, Nachts halb^ gekleidet^ unr sich im. Feld^ inr Wald).'

y-inter- emcm- Busch, bib̂  die Späher vvrüöcr, warcn>.

zir vcrLermn.. Dev' G'ceral empfand diesew Zvstand'

yenrUH,. un,> ^,>'icrl hie und d'â  KlÄge darndev; d'as

w.^^te auch dc:̂  I aU gewesen seyn> wie der ehrliche

Pc<.'ci?u ?me5. Tc>a<> aus dem kleincuAtädtchew Ai»dw

^ zurücttab.m, ^Ihrl).>vt noch teinc Urstich zu klagen',.

VcW^lte P^rru-r,. wchrsihemliH NM ihn'zu: trösten^

mr V«gl^ch de'c a^men Üentt, cinf deyen Kvpf ich ,.

wie'^uf irgenV cinc andere Mar5tw5inc, heuten habe-

P^N'au u.ufc.'.r. M « r „ ft,M î î  lwch. MWch Zi Auff

des Psarrer Vri^re 2 ^ ^ ^ auf des ehemaligen Ma i r t

Vrcsfe 2 w o , auf General GiU^.i ^,o,'^o'... M e ? rief

dieser überraschk'. — N u n ja 2o>ooc»'' roicdcrbohlte

Perricr', — V?c>'n denke sich des Generals iFmpfindangi

Doch suchte er, sie' zu verbcrg.'n; um feinen' guten

W : i t h , dcin' er nicht ganz traute', zu hintergehen,

schien er ei.ie ,^ ' l le nachzüsinne.r ^ damr sa.'zte

er? :,<ch' biir dieser' Lebensweise' müde,> und' wi l l ihr

em ss'^c n'.iichen. Hör ! du bist arm und mußt froh

stn)n G/ l^ gerinnen zu können'. Ich kenne'General

Gill^-,' weiff wo ev sich' verbovgen hält, roir r)ell>'n

chn verrnthc-i, für meinen Lohn fordrc" ich mrinc Frey'

heik und Vl̂  soll>'l. die'io,c>o» Fr. behall-en..

Vey diesca W^r te^ bleibt Percier wie'Mrsteln^t

u>:d sprachig;' allein sein Sohn', ein sieben und zwan^

ziss jähriger Manrr , d'cr' im 4?sten Lmicn'rea.iwcnt .','

Vieüt' hatttf. un'V'bey diesem Gespräch b i^c r o')ne

T l>o l ^ ^nc aziv Feuc'r' saß, springt aaf,, t r i t l dicht

vor den'G5n^al> und saqt niit drrhcuder' S t i nnue :

„Herr , bv^her hatten, wir euch vor einen chrlich.'ti-

M'aun^ geh^lte>n;- seyd ihr nun aber" einer der schänd-

lichen Angeber,'die ihren« N^benmcnschen inä Ver

dc'rben' bnngen, so schi dort die Thür.- nehmt schnell'

ouerw Weg dahmuuö,' sonst werfe ich euch ans d>'»n

Fenster..^ G,lly' weia/rte sich f^r^u^ehen', er wollte

sich' erMrcn. — Umsonst s d'eV Soldat packt ihn , nnd

u«l> der-Gcfahr zu. entgehen , ru f t 'er : So hört den'

ich sVldst bin^ General Gil ly,. aNfdesftn Kopf die' 1^,002

Fr, gcscht. sind'°.

^ Nun entstand'ein Freiden'gct'uMn'l'l in dcr' ganzen

Fainilie;> der' Soldat fiel dem Geächteten um den

Halv> Vater> M u l ^ r , . die' Kinder di-an^tc« sich an

ihn, liedkbsrteu' ihn, küßten'feine Kleider,, sie schwören

>hni Sicherheit' zuv si's öcsch'wö'rcn ihn ,- bey ihncn zu

tzlcidvn, sie v'crspircheu, mi t ihrem Leben für ihn zn

stehen.. Wirt l ich Mieb' Gilly' nvch laugs bcy> ihnen' ver>

borgen,- und' wie' er sie vcrNeß,. waveä' ihw. unmöglich'

ihu'en, einc' Belohnung' fn'r ihre Gastfreundschaft - ^

denn ihrc'Trvuc wollte dvch wohl der' Gast nicht be-

zahlen ?' — aufzudringen. Erst lan^e nachher aelang eŜ

ihm durch Wohlthaten gca.cn sie, seinnn Gefühle zu ge-

NiiWti'^


